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Run auf Riester
Die Riester-Rente hat die Führung in der Privaten 
Altersvorsorge übernommen

Der Startschuss fiel 2001: Die Riester-

Rente ging nach der Steuerreform ins Ren-

nen. Inzwischen hat sie die unbestrittene

Führung innerhalb der Angebote zur staat-

lich geförderten privaten Altersvorsorge

übernommen. 

Denn immer mehr Anleger erkennen, wie

notwendig es ist, fürs Alter privat vorzu-

sorgen. Das Prinzip des Generationen-

vertrages, d. h. das Umlagesystem, greift

angesichts der demografischen Entwick-

lungen schon heute nicht mehr: Die

Arbeitnehmergeneration kann zukünftig

die Renten der jeweiligen Rentengenera-

tion nicht mehr finanzieren. Vielen droht

die sprichwörtliche Versorgungslücke. Das

bedeutet: Frühzeitige Eigenvorsorge ist 

angesagt, um diese so weit wie möglich

zu schließen.

Höchste Zeit für DWS TopRente, das

attraktive Altersvorsorge-Konzept von

DWS Investments. Auf den folgenden Sei-

ten erfahren Sie mehr rund um das Thema

Riester und was Sie in diesem Zusammen-

hang sonst noch wissen sollten.

DIE RENTENLÜCKE IST EINE SCHON HEUTE NICHT MEHR ABWENDBARE TATSACHE 

Voraussichtliche Entwicklung des Rentenniveaus der staatlichen Rente

in % des letzten Einkommens

2000

„Pension gap”

2005 2010 2015 2020 2025 2030 2035 2040 2045 2050

36

38

40

42

44

46

48

34

50

32

30

Quelle: Rürup Kommission. Notwendigkeit, Maßnahmen und Auswirkungen von Alterseinkünfte- und
Rentenversicherungsnachhaltigkeitsgesetz, 2005

„Run auf Riester“

„Mit Fondsverträgen erzielen 

Sparer die höchsten Renditen.“

WERTPAPIER  13/2006

„Riester-Sparpläne eignen sich we-
gen der Kapitalgarantie immer zur
Altersvorsorge, besonders aber für
jüngere Menschen. Sie haben Zeit,
von den langfristigen Chancen des
Fondssparens zu profitieren.“
FINANZtest SPEZIAL 04/2006

„Riester-Rente findet 

reißenden Absatz“

„Die Riester-Rente ist eindeutig

der Gewinner unter den Vor-

sorge-Produkten.“

DIE WELT  04/2006

„Wer sich bei Riester für eine Fonds-

anlage entscheidet, sollte direkt bei

einer Fondsgesellschaft abschließen.“

FINANCIAL TIMES Deutschland 08/2006
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Geben auch Sie Ihrer privaten Altersvorsorge

den Dynamik-Kick – mit den zwei Varianten

der DWS TopRente! In der DWS TopRente

Dynamik und der DWS TopRente Balance

kombiniert DWS Investments die gesetz-

lichen Vorgaben zur Privatrente mit Perfor-

mancechancen des Marktführers.

Ihre Vorteile: 

� Sie können von der langjährigen 

Expertise des Marktführers profitieren.

� DWS Investments garantiert Ihnen eine

Beitragszusage zu Beginn der Aus-

zahlungsphase*.

� Beide Investmentmodelle lassen

aussichtsreiche Renditen erwarten.

4

2001: Eine Rentenreform mit Folgen
Private Altersvorsorge so wichtig wie nie zuvor

Die gesetzliche Rente sinkt
Steigen Sie ein in die DWS TopRente

Eigentlich sollte die gesetzliche Renten-

versicherung die finanzielle Basis für den 

Ruhestand sein, ergänzt von der betrieb-

lichen Versorgung und der privaten 

Altersvorsorge. Durch die Rentenreform

ab 1. Januar 2002 und das Alterseinkünfte-

gesetz ist eine neue wichtige Säule hinzu-

gekommen – die Riester-Rente. Diese 

private, kapitalgedeckte Altersvorsorge

soll das nach und nach sinkende Renten-

niveau kompensieren. Völlig schließen

kann sie die entstehende Versorgungs-

lücke zwar nicht, aber ein wichtiger Mei-

lenstein auf dem Weg dorthin ist sie ohne

jeden Zweifel.

Wie kam es zu der Versorgungslücke im

Rentensystem? Die Antwort liegt in der

demografischen Entwicklung: Die so-

genannte Baby-Boomer-Generation ist im

Kommen, d. h. die geburtenstarken Jahr-

gänge, die jetzt die Schwelle des Renten-

alters erreichen. Diesen „jungen Alten“

stehen zunehmend geburtenschwache

Jahrgänge gegenüber. Konkret bedeutet

das, dass der jungen Generation von heute

und den kommenden Generationen mit

vergleichsweise wenigen Arbeitnehmern

starke Rentengenerationen gegenüber-

stehen, die sie nicht mehr finanzieren 

können. Finanzieren heute drei Arbeit-

nehmer einen Rentner, wird in 2025 ein

Arbeitnehmer einen Rentner finanzieren.

Der Generationenvertrag ist geplatzt! 

Profitieren Sie von DWS TopRente! Das

Riester-Produkt von DWS Investments

stellt Ihre private Altersvorsorge auf 

sicherere Füße.

Seit der Rentenreform 2001 ist im deutschen Alterssicherungssystem nichts mehr, 

wie es vorher war. Die Schlagworte „staatlich geförderte private Altersvorsorge“ und 

„Riester-Rente“ sind seither in aller Munde. Noch vor einigen Jahren schien so viel 

private Eigeninitiative gar nicht notwendig. Die Alterssicherung in Deutschland stand 

auf vermeintlich sicheren Säulen. 
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Die Vorteile im Überblick

Und:

� Aktiv ist Trumpf! Die hohe Kompetenz im

aktiven Fondsmanagement spiegelt sich

in den guten Performancechancen wider.

Die DWS Fondsspezialisten sind für Sie

unterwegs und „picken“ für Sie Erfolg 

versprechende Wertpapiere aus dem un-

übersichtlichen „Investmentdschungel“.

Die Fondsmanager behalten die Anlagen

stets im Auge und greifen dann aktiv ein,

wenn es ihnen notwendig erscheint.

Setzen auch Sie auf die Expertise von 

DWS Investments und entscheiden Sie 

sich für die für Sie passende Variante 

der DWS TopRente.

* DWS Investments sagt zu, dass dem Anleger zum Beginn der Auszahlungsphase mindestens der Betrag der von ihm

eingezahlten Altersvorsorgebeiträge (einschließlich Zulagen) zur Verfügung steht.
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Wichtige Fragen und Antworten rund
um Riester

Wer darf eine Riester-Rente 

abschließen?

Berechtigt sind z. B. rentenversicherungs-

pflichtige Angestellte und Beamte. Auch

Ehepartner von förderberechtigten

„Riester-Rentnern“ können die staatliche

Förderung beanspruchen. Arbeitslose 

erhalten staatliche Förderung, wenn sie

Arbeitslosengeld beziehen. 

Was wird gefördert?

Gefördert werden alle Einzahlungen in 

Riester-Verträge, die eine Zertifizierung 

besitzen. Die Zertifizierung bestätigt die

Förderungsfähigkeit der Anlage und ist

Garant dafür, dass alle gesetzlich vorge-

schriebenen Punkte des Altersvorsorgever-

trägezertifizierungsgesetzes erfüllt sind.

Wie bekommt man die volle staatliche

Förderung?

Die volle staatliche Förderung kann er-

halten, wer als Förderberechtigter einen

Mindesteigenbetrag einzahlt. Dieser liegt

zurzeit bei drei Prozent des Vorjahresein-

kommens abzüglich der Zulage (inklusive

Zulagen maximal 1.575 Euro). Ab 2008

liegt er bei 4 % (inklusive Zulagen maximal

2.100 Euro).

Wie wird gefördert?

Die staatliche Förderung sieht für Förder-

berechtigte eine jährliche Zulage vor. 

Außerdem besteht die Möglichkeit, die ein-

gezahlten Riester-Beiträge in der Steuerer-

klärung als Sonderausgabenabzug geltend

zu machen. Das Finanzamt prüft, ob der

Sonderausgabenabzug für den Anleger

günstiger ist als die bereits gewährte 

Zulage. Ist das der Fall, kann er die Diffe-

renz als Steuergutschrift erhalten.  

Welche Art von Zulagen gibt es?

In puncto Zulagen wird zwischen Grundzu-

lage und Kinderzulage unterschieden. Die

Grundzulage erhält jeder Riester-Sparer.

Die Kinderzulage wird pro Kind gezahlt, für

das ein Anspruch auf Kindergeld besteht.

Ist die Höhe der Rente für alle Riester-

Sparer gleich?

Nein. Die Höhe der Riester-Rente bemisst

sich nach dem zum Rentenbeginn ange-

sparten Vorsorgevermögen.

Kann man die monatlichen Beiträge

aussetzen?

Ja, das ist möglich. Bei einem Lastschrift-

verfahren benachrichtigt der Sparer 

DWS Investments entsprechend, bei Über-

weisungen stellt er die Zahlungen einfach

ein und nimmt sie zu einem beliebigen

Zeitpunkt wieder auf. 

Was passiert bei einem Börsencrash?

DWS Investments garantiert, dass die 

eingezahlten Beiträge* zu Beginn der Aus-

zahlungsphase bei Rentenbeginn zur Ver-

fügung stehen. Diese Summe ist auch

nach einem Börsencrash unantastbar.

* DWS Investments sagt zu, dass dem Anleger zum

Beginn der Auszahlungsphase mindestens der 

Betrag der von ihm eingezahlten Altersvorsorge-

beiträge (einschließlich Zulagen) zur Verfügung steht.

Jahr Grundzulage Zulage je Kind Gesamtbeitrag1 Höchstbeitrag

(Euro) (Euro) (Euro)

2006/2007 114 138 3 % 1.575

Ab 2008 154 185 4 % 2.100

ZULAGEN UND STEUERFREIE BETRÄGE

1 In Prozent des rentenversicherungspflichtigen Vorjahreseinkommens. 
Gesamtbeitrag = Eigenanteil + Zulage

Eine Entscheidung fürs Leben
DWS TopRente Dynamik und DWS TopRente Balance

DWS TopRente Dynamik

Die DWS TopRente Dynamik ist für Anle-

ger zwischen 15 und 39 Jahren konzipiert.

Das Produkt kann bis zu 100 % in chan-

cenreichen DWS Aktienfonds investieren.

Je nach Marktlage werden die Fonds aktiv

gemanagt. Das bedeutet, der Fondsmana-

ger verändert den Anteil von Aktienfonds

und Fonds mit festverzinslichen Wert-

papieren. Die Auswahl der entsprechenden

Aktien- und Rentenfonds sowie deren ent-

sprechende Gewichtung erfolgt immer mit

dem Ziel, die optimale Mischung von Ren-

ditechancen und Sicherheit zu erzielen.

Dieser aktiv gemanagte Fondsmix hat 

einen Anlagehorizont von über 20 Jahren.

DWS TopRente Balance

Anleger zwischen 40 und 53 Jahren haben

die Möglichkeit, in die DWS TopRente 

Balance zu investieren. Damit setzen Ries-

ter-Sparer auf eine ausgewogene Mischung

von Aktienfonds und Fonds mit festver-

zinslichen Wertpapieren. Auch hier spielt

das aktive Fondsmanagement eine heraus-

ragende Rolle: Der Fondsmanager ver-

ändert wie bei DWS TopRente Dynamik je

nach Lage der Märkte den prozentualen

Anteil von Aktien- und Rentenfonds. 

Der Anlagehorizont liegt hierbei zwischen

10 und 20 Jahren. Beiden Produkten ist

gemeinsam, dass zum Ende der Laufzeit

nach und nach der Rentenfondsanteil im

Depot erhöht und der Aktienfondsanteil

verringert wird. 

Die Wahl der individuell passenden Altersvorsorge ist eine Entscheidung fürs Leben. 

Je früher Sie sich für ein Produkt entscheiden, desto größer ist Ihr Altersvorsorgekapital

beim Renteneintritt.
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Die richtige Lösung für viele Lebenslagen

Sie fühlen sich etwas verloren im Riester-

Dschungel und brauchen eine Entschei-

dungshilfe? Die folgenden Beispiele zeigen

Ihnen Personen, die sich in ganz unter-

schiedlichen Lebenssituationen für ein

Modell der DWS TopRente entschieden

haben. Allen gemeinsam ist eines: die

staatliche Förderung, die oft alle Erwar-

tungen übersteigt. Vielleicht finden Sie

sich in einer der Personengruppen wieder?

Selbst gut verdienende Paare ohne

Kinder nutzen Riester-Sparpläne

Gutverdiener ohne Kinder sprengen häufig

jede Bemessungsgrenze für Förderungen

und gehen daher leer aus. Bei der Riester-

Rente kann das anders sein. Der Grund:

der mögliche hohe Steuervorteil und die

Grundzulage. Bei einem Jahreseinkom-

men von beispielsweise 110.000 Euro

kann die staatliche Förderung für ein kin-

derloses Ehepaar immerhin bis zu 42,0 %

der Jahresbeiträge betragen. Zugrunde

liegt eine angenommene Einzahlungsdauer

von 30 Jahren. Ein weiterer Vorteil: Bei un-

geförderten Fonds sind theoretisch auch

Verluste möglich, bei der DWS TopRente

nicht – denn DWS Investments gibt Ihnen

im Rahmen der DWS TopRente eine Bei-

tragszusage zu Beginn der Auszahlungs-

phase*.

Ein spürbares Plus für Singles 

durch Grundzulage und die Chance auf

Steuerersparnis

Ein kinderloser Single verdient z. B. 

30.000 Euro brutto pro Jahr. Er erhält zwar

geringere Zulagen als ein Familienvater

mit Kindern, kann aber unter bestimmten

Voraussetzungen von dem Steuervorteil

profitieren. Bei einer Einzahlungsdauer 

von 40 Jahren kann die staatliche Förde-

rung sage und schreibe bis zu 31,5 % der

Jahresbeiträge betragen. Der nicht geför-

derte Sparer spart im Vergleich weniger,

weil er alles aus der eigenen Tasche zahlt

und weder Zulagen noch die Beiträge

steuerlich geltend machen kann.

* DWS Investments sagt zu, dass dem Anleger zum

Beginn der Auszahlungsphase mindestens der 

Betrag der von ihm eingezahlten Altersvorsorge-

beiträge (einschließlich Zulagen) zur Verfügung steht.

Paare mit Kindern können 
zusätzliche Zulagen erhalten

Familie auf der „Förderungs-

überholspur“

Jedes Kind, für das der Riester-Sparer 

Kindergeld bezieht, bringt eine zusätzliche

Riester-Kinderzulage: 138 Euro in 2006 

sowie 2007 und ab 2008 ganze 185 Euro.

Für ein Ehepaar mit zwei Kindern und 

einem angenommenen Bruttojahresein-

kommen von 65.000 Euro kann das bei 

einer Einzahlungsdauer von 35 Jahren eine

staatliche Förderung von bis zu 32,9 % der 

Jahresbeiträge bedeuten. Durch die

Kinderzulagen kann eine riestersparende

Familie im Vergleich zu einer Familie ohne

Riesterförderung stets einen höheren 

Endbetrag bei gleichem Kapitaleinsatz 

erzielen – auch nach Steuern.

Singles mit Kind können auch mit 

niedrigen Beiträgen profitieren

Alleinerziehende schieben den Gedanken an

die eigene private Altersvorsorge oft lange vor

sich her, ohne aktiv zu werden. Ein Blick auf

die Riester-Rente lohnt allerdings, denn auch

mit kleinem Geld kann auf lange Sicht ein

stattliches Sümmchen zusammenkommen. 

So kann zum Beispiel eine alleinerziehende

Mutter mit einem heute 5-jährigen Kind und

einem angenommenen Jahresbruttoeinkom-

men von 25.000 Euro eine staatliche Förde-

rung von bis zu 32,9 % der Jahresbeiträge 

erhalten. Die Einzahlungsdauer bei diesem

Beispiel beträgt 35 Jahre. 

Die Modelle der DWS TopRente halten 

für jeden – unabhängig von Lebenssitua-

tion und Alter – eine passende Lösung 

bereit.
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Das Beste zum Schluss – 
die Auszahlungsphase

Die Auszahlung Ihrer Riester-Rente beginnt

frühestens im Alter von 60 Jahren. Bei Ren-

teneintritt wird der Wert des individuellen

Altersvorsorgevermögens festgestellt. Ma-

ximal 30 Prozent dieses Vermögens kann

sich der Riester-Sparer zu diesem Zeitpunkt

auszahlen lassen. Gesetzliche Vorschriften

bestimmen zudem, dass am Anfang der

Auszahlungsphase ein Teil des angesparten

Vermögens in eine aufgeschobene Renten-

versicherung eingezahlt wird, aus der dann

ab 85 eine lebenslange Rente gezahlt wird.

Die Auszahlungen im Alter sind voll steuer-

pflichtig, die Beiträge werden also nach-

gelagert besteuert. Was zunächst als späte

Belastung erscheinen mag, hat tatsächlich

aber zwei Vorteile: 

1. Im Alter ist der Steuersatz meistens

nicht mehr so hoch wie zu Zeiten der

Berufstätigkeit.

2. Die staatlichen Zulagen in der Anspar-

phase sowie Kapitalerträge, Zinsen und

Zinseszinsen können ohne Steuerabzug

zum Aufbau des Vorsorgekapitals ge-

nutzt werden.

Verstirbt der Anleger während der Anspar-

phase, kann der Ehepartner das Kapital 

erben – ohne Abzug der Zulagen aber nur

dann, wenn dieser es in einen „Riester-

Vertrag“ anlegt. Alle anderen Erben – ob

Kinder, Freunde, Stiftungen etc. – müssen

die Zulagen zurückzahlen.

Last but not least: Auch in der Entnahme-

phase bleibt Ihre Anlage in attraktive, hoch-

wertige DWS Investmentfonds investiert.

Das sind gute Aussichten für eine lebens-

lange zusätzliche Absicherung Ihrer privaten

Altersvorsorge.

Riester-Rentner sind privilegiert: Mit der Riester-Rente haben Sie zum Rentenbeginn die

Möglichkeit, sich Konsumwünsche zu erfüllen oder die Versorgungslücke ein Stück weit

zu schließen. Beides ist möglich. Die Rahmenbedingungen sind ganz einfach.

DWS TopRente
Die Vorteile im Überblick

� Staatliche Förderung

� Steuerliche Vergünstigungen

� Ablaufmanagement zum Renteneintritt

� lebenslange Rentenzahlung in der Auszahlungsphase

� Vererbbarkeit

� Beitragszusage*

* DWS Investments sagt zu, dass dem Anleger zum Beginn der Auszahlungsphase mindestens der Betrag der von ihm

eingezahlten Altersvorsorgebeiträge (einschließlich Zulagen) zur Verfügung steht.
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